
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 (2) BauGB vom 08.06.23 bis 10.07.23 

Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Roggendorf (Stand: 13.02.2024)                          1 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange der Gemeinde Dechow 
von dem Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Roggendorf nicht betroffen 
sind. 
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Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, dass ein Antrag auf 
Entlassung aus dem Landschaftsschutzgebiet beim Biosphärenreservatsamt 
Schaalsee-Elbe, gem. § 67 Befreiung des Bundesnaturschutzgesetzes und § 
8 Befreiung der Verordnung über die Festsetzung von Naturschutzgebieten 
und einem Landschaftsschutzgebiet von zentraler Bedeutung mit der 
Gesamtbezeichnung Naturpark Schaalsee zu stellen ist und unter dieser 
Voraussetzung keine Bedenken gegen das Vorhaben bestehen. 
 
Der Antrag auf Entlassung wurde am 18.12.23 bewilligt und die neue Grenze 
des Landschaftsschutzgebietes in der Planzeichnung dargestellt. 
 
Eine landschaftsangepasste Eingrünung des neuen Wohngebietes an der 
Ostseite erfolgt mit einem 2 m breiten Pflanzstreifen. 
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Zur Beurteilung der Baugrundverhältnisse sowie die 
Versickerungsmöglichkeit auf der Fläche ist ein Bodengutachten mit sechs 
Bohrproben vom IGU Ingenieurgesellschaft für Grundbau und Umwelttechnik 
mBH aus Wittenförden im September 2023 erstellt worden. 
 
Gemäß Bodengutachten ist eine Versickerung auf der Planfläche teils 
eingeschränkt bzw. nur in der Sandschicht in der Tiefe ca. 0,65 – ca. 1,00 m 
möglich. Das bedeutet, dass auf den Grundstücken eine Versickerung teils 
nur eingeschränkt im Oberboden und in den Sanden der Schicht 3 machbar 
ist. Ansonsten sind schwach bis sehr schwach durchlässige Böden in 
Verbindung mit hohen Wasserständen vorhanden. 
 
Das Niederschlagswasser von Dächern und privat versiegelten Flächen ist in 
das Grundstück so weit wie möglich zu versickern bzw. zu verwerten. Zur 
Minimierung der Beeinträchtigungen ist das unbelastete Regenwasser von 
den Dachflächen zu sammeln und für die Gartenbewässerung zu nutzen. 
 
Metalldächer sind in jeglichen Ausführungen unzulässig. 
Für den Bereich WA2 ist geplant das Regenwasser, das nach Beachtung der 
v.g. Maßnahmen anfällt, an den Regenwasserkanal der Gemeinde im 
Moorweg anzuschließen. 
Für den Bereich WA1 ist vorgesehen, dass das überschüssige nicht 
versickerte und für die Gärtenbewässerung verbrauchte Regenwasser, offen 
in die parallellaufende Mulde des Weges nach Klein Salitz eingeleitet wird. 
Diese Mulde für das restliche Wasser mündet in der Kneeser Bek. 
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Das Ergebnis des Termins mit dem Planungsbüro der Erschließungsplanung 
(Merkel Ingenieur Consult) wird wie nachstehend berücksichtigt: 
 
1.) Metalldächer werden im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 7 
ausgeschlossen. 
 
2.)    Das Regenwasser soll auf den Grundstücken versickert werden, aber 
als Notüberlauf darf der Kanal der Straßenentwässerung genutzt werden. 
 
3.)     Die Straßenentwässerung wird geschlossen gefangen, aber offen in 
einer Mulde (parallel des Weges nach Klein Salitz) geführt und in die Bek 
geleitet. Die Bebauungsplangrenze wird dafür erweitert. 
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Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, dass die Telekom gegen 
die Planung keine Einwände hat, solange die, in der Begründung unter Punkt 
7, genannten Auflagen und Hinweise eingehalten werden. 
 
 
Der Bebauungsplan wird unter „Hinweise“ entsprechend ergänzt. 
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Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, dass für alle Bau- und 
Planungsarbeiten an bzw. in der Nähe von Netzanlagen der WEMACOM 
Telekommunikation GmbH und WEMACOM Breitband GmbH die 
„Schutzanweisung von Versorgungsleitungen und -anlagen“ zu beachten ist. 
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1. Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 
Es wird zu Kenntnis genommen, dass keine Bedenken und Anregungen 
geäußert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
2. Integrierte ländliche Entwicklung 
Es wird zu Kenntnis genommen, dass keine Bedenken und Anregungen 
geäußert werden. 
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3. Naturschutz, Wasser und Boden 
 
3.1 Naturschutz 
Es wird zu Kenntnis genommen, dass die Belange Naturschutz nicht 
betroffen sind. 
 
3.2 Wasser 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegen das Vorhaben keine 
wasserwirtschaftlichen Bedenken bestehen. 
 
3.3 Boden 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Altlasten oder altlastverdächtige 
Flächen gemeldet werden müssen.  
Der Bebauungsplan wird unter „Hinweise“ entsprechend ergänzt. 
 
 
 
 
4. Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft 
Die Gemeinde Roggendorf verfügt bereits über eine Biogasanlage an der B 
208, gegenüber der Grundschule Roggendorf. Bezüglich Wohnbebauung in 
unmittelbarer Umgebung einer Biogasanlage gibt es aus dem Erlass des 
Ministeriums für Wirtschaft, Bau und Tourismus vom 30.09.2009  
Anforderungen zur Vermeidung und Verminderung von Gerüchen, Lärm und 
sonstigen Emissionen, Vorsorge vor sonstigen Gefahren, Zuständigkeiten. 
 
Folgende Abstände der Gärbehälter, Gasspeicher und 
Gasaufbereitungsanlagen von der nächstgelegenen Wohnbebauung Dritter 
im Sinne der TA Luft sollen außerhalb von Industriegebieten und abseits 
bestehender Tierhaltungsanlagen bei der Planung von gewerblichen 
Neuanlagen nicht unterschritten werden: 
 
 für Anlagen mit einer Feuerungswärmeleistung von weniger als einem 

Megawatt oder einer produzierten Jahresmenge an Biogas kleiner als 
1,2 Mio. Kubikmeter: 100 Meter 
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 für Anlagen mit einer Feuerungswärmeleistung von einem bis zwei 

Megawatt oder einer produzierten Jahresmenge an Biogas von 1,2 
bis 2,3 Mio. Kubikmetern: 150 Meter 
 

 für Anlagen mit einer Feuerungswärmeleistung von größer als zwei 
Megawatt oder einer produzierten Jahresmenge an Biogas von mehr 
als 2,3 Mio. Kubikmetern: 300 Meter�

 
Die bereits bestehende Biogasanlage hat zu dem geplanten Wohngebiet des 
Bebauungsplanes Nr. 7 der Gemeinde Roggendorf einen Abstand von 500-
600 Meter und somit ausreichend Entfernung zu dem Störfallbetrieb. 
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Trinkwasserversorgung 
Es wird zu Kenntnis genommen und insoweit berücksichtigt, dass im 
Rahmen der Planung der Ver- und Entsorgungsleitungen die technischen 
Auflagen zu beachten und einzuplanen sind, damit der Zweckverband 
Radegast den Plangeltungsbereich mit Trinkwasser versorgen und 
Abwasserversorgen kann. 
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Schmutzwasser 
Es wird zu Kenntnis genommen, dass sich in der Kneeser Straße eine 
Schmutzwasserentsorgungsanlage befindet und die 
schmutzwassertechnische Erschließung berücksichtigt werden muss . 
 
Löschwasser 
Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, dass die vorhandenen 
Hydranten der Netzspülung und nicht der Löschwasserversorgung dienen.  
 
Die Löschwasserentnahmestelle (Löschwasserteich) befindet sich im 
Buchenweg ca. 150 m westlich vom Plangeltungsbereiches entfernt. 
 
Es wird berücksichtigt, dass genauere Planung, bezüglich der Anbindepunkte 
für Trink- und Schmutzwasser außerhalb der Erschließungsflächen, mit dem 
Zweckverband abgestimmt werden muss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 (2) BauGB vom 08.06.23 bis 10.07.23 

Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Roggendorf (Stand: 13.02.2024)                          19 

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Abwägung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 (2) BauGB vom 08.06.23 bis 10.07.23 

Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Roggendorf (Stand: 13.02.2024)                          20 

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Abwägung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 (2) BauGB vom 08.06.23 bis 10.07.23 

Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Roggendorf (Stand: 13.02.2024)                          21 

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Abwägung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, dass sich im Plangebiet 
Netzanlagen der WEMAG Netz GmbH befinden und eine elektrotechnische 
Erschließung bzw. eine Netzanlagenumlegung im Plangebiet rechtzeitig im 
Rahmen der Erschließungsplanung zu beantragen ist.  
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Es wird zu Kenntnis genommen, dass das Amt für Raumordnung und 
Landesplanung Westmecklenburg dem Vorhaben nach raumordnerischen 
Bewertungen zustimmt. 
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Es wird zur Kenntnis genommen und im vollen Umfang berücksichtigt. 
Der Text wird unter „Hinweise“ in den Bebauungsplan übernommen. 
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FD Bauordnung und Planung 

Die Anregungen werden wie folgt berücksichtigt: Die Gemeinde ist nach der 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6 in der Tat davon ausgegangen, dass 
die städtebauliche Entwicklung durch die Besiedlung dieser Flächen 
abgeschlossen ist.  

Aufgrund der Entwicklung der Gemeinde und des Siedlungsdrucks, der nach 
wie vor besteht, wird die Gemeinde jetzt diesen Bebauungsplan Nr. 7 
aufstellen, einmal um die Nachfrage nach Baugrundstücken entsprechend 
positiv beantworten zu können und zum Anderen nach Süden hin eine 
freigewordene Kleingartenfläche in das Ortsbild einbinden zu können.  

Die Gemeinde Roggendorf geht jetzt davon aus, dass der Bebauungsplan 
Nr. 7 nach den jetzigen Erkenntnissen in der Tat die städtebauliche 
Gesamtentwicklung der Gemeinde Roggendorf darstellt.  

Sollte zu einem späteren Zeitpunkt eine weitere Bebauung von Flächen 
aufgrund von Nachfrage und Entwicklung der Gemeinde Roggendorf 
erforderlich sein, dann wird die Gemeinde einen Flächennutzungsplan 
aufstellen wollen. 

Die Bekanntmachung im Internet wird berücksichtigt. 
 
Die Wendeanlage im Plangeltungsbereich WA2 wird vermaßt. 
Für WA1 ist kein Wendeplatz vorgesehen. Wertstoff- und Müllbehälter sind 
am Abholtag an die K48 zu stellen. Ein Standplatz ist im Bebauungsplan 
festgesetzt. 
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Die Gemeinde möchte die Stellung der Gebäude so ausrichten, wie sie im 
Bebauungsplan dargestellt ist und auch die Grundstücksteilung so vorgeben, 
wie sie im Bebauungsplan angegeben ist. Deshalb die Aufteilung der 
Baufenster auf die mögliche Teilung der Grundstücke um dieses 
städtebauliche Bild entsprechend darstellen zu können. Die Gemeinde 
möchte kein umlaufendes Baufenster dargestellt haben.  

Die Gemeinde verzichtet aufgrund der Rechtsprechung des 
Bundesverwaltungsgerichtes auf ein beschleunigtes Verfahren nach § 13 b 
des Baugesetzbuches und wird das Planverfahren als normales Verfahren 
durchführen, wobei die bereits erfolgte Auslegung, auch unter Hinweis auf § 
13 b BauGB, als vorzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange zur Kenntnis genommen wird. Die Stellungnahmen sind 
auch aufgrund dieser Gesetzesgrundlage abgegeben worden.  

Die Gemeinde wird also von der Durchführung des beschleunigten 
Verfahrens absehen.  
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Zu 2.2 
Wird zur Kenntnis genommen. 
Die Gemeinde möchte, bis auf den Ausschluss von Metalldächern, keine 
weiteren materiellen Einschränkungen bei den Dacheindeckungen. 
 
Zu 2.3 
Eine Mindestneigung bei Gründächern wird nicht festgesetzt. 
Bei II-geschossigen Gebäuden ist eine Mindestdachneigung von 18° 
zulässig. 
 
Zu 2.5 
Wird zur Kenntnis genommen und im vollen Umfang berücksichtigt. 
 
Zu 2.6 
Wird zur Kenntnis genommen und wie folgt berücksichtigt. 
Bei II-geschossigen Gebäuden beträgt die Mindestdachneigung 18° 
betragen. Die Dachneigung darf bei Gründächern die festgelegte 
Dachneigung unterschreiten. 
 
Zu 3.2 
Die Gemeinde bleibt bei den Festsetzungen  
Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, indem die Festsetzung 
über den wasser- und luftdurchlässigen Aufbau von Wegen gestrichen wird. 
 
Zu Hinweise  
Wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. 
Es sind keine festgesetzten Bäume in der Planzeichnung vorhanden. 
 
Zu Begründung 
Wird zu Kenntnis genommen und im vollen Umfang berücksichtigt. 
Das Wappen wurde entfernt. 
 
 

� �
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Zu Seite 3 
Wird zur Kenntnis genommen und wie folgt berücksichtigt. 
Gemeinde Roggendorf. Diese Nachfrage ist begründet durch Bürger*innen 
der Gemeinde die neuen Wohnraum für sich schaffen wollen, aber auch 
durch Zuzug von Personen für die die Gemeinde Roggendorf nicht nur 
reizvoll gelegen ist, sondern auch verkehrsgünstig an das überörtliche 
Straßennetz angeschlossen ist. In der Gemeinde Roggendorf gibt es einige 
Gewerbebetriebe, sodass auch der Wunsch von Mitarbeiter*innen besteht, 
sich in der Gemeinde Roggendorf anzusiedeln. 
Es stehen innerhalb der Ortslage der Gemeinde Roggendorf nach § 34 
zurzeit nur wenige Flächen zur Verfügung, die einer Wohnnutzung zugeführt 
werden können. 
Die Gemeinde ist deshalb zu der Auffassung gekommen, den 
Bebauungsplan Nr. 7 aufzustellen, unter Beachtung des § 1 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches, dass mit Grund und Boden sparsam und schonend 
umzugehen ist. Deshalb liegt der Bereich der Fläche des allgemeinen 
Wohngebietes 1 (WA1) innerhalb der bebauten Ortslage und ergänzt die 
vorhandene Bebauung. Der andere Teil des Bebauungsplanes das Gebiet 
WA2 schließt an vorhandene Bebauung an und entwickelt sich bis zu einer 
vorhandenen Straße, die in die freie Landwirtschaft, zu landwirtschaftlichen 
Flächen und nach Klein Salitz führt. Beide Gebiete liegen östlich der Kneeser 
Straße (K 48) und entwickeln sich bis an die festgelegte Grenze des 
Landschaftsschutzgebietes Schaalsee. Das Gebiet westlich des 
Bebauungsplanes Nr. 7 und westlich der Kneeser Straße ist mit 
Einfamilienhäusern bebaut. Die südliche Begrenzung dieser Fläche ist der 
Bereich des Friedhofes der Gemeinde Roggendorf. 
Die Gemeinde Roggendorf geht davon aus, dass die Besiedlung dieses 
Bereiches den Abschluss einer südlichen Entwicklung der Gemeinde 
darstellt. Eine Überschreitung der Straße die im Süden des 
Plangeltungsbereiches liegt, ist nicht vorgesehen. 
Nördlich und westlich des Plangebietes liegen Wohngebiete mit einer 
Einfamilienhausbebauung, in deren Anschluss befindet sich der Ortskern von 
Roggendorf. Im Osten und Süden schließt sich der freie Landschaftsraum an. 
 
Das Planungsziel wird in der Begründung inhaltlich ergänzt. 
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Zu Seite 4 
Wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. 

Es wird die Gemeinde Roggendorf in der Begründung aufgeführt. Der 
Bauflächenbedarf ist beim Planungsziel weiter begründet worden, hat unter 
dem Aktenzeichen AZ.: 110-506-87/23 mit Schreiben vom 26.06.23 das Amt 
für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg der Entwicklung der 
Gemeinde Roggendorf für diesen Bebauungsplan Nr. 7 seine Zustimmung 
erteilt.  

Die Gemeinde Roggendorf hat in ihrem Bereich einige Flächen für 
Kleingärten, die ausreichend sind für die Einwohnerzahl der Gemeinde. In 
dem bereits zum Teil geräumten Gebiet des Kleingartengeländes war ein 
Großteil der Flächen gar nicht mehr in der Nutzung, sodass die wenigen, die 
noch die Flächen genutzt haben, auf andere Roggendorfer 
Kleingartenflächen zurück greifen können. Es gab danach keine weiteren 
Nutzer mehr für Kleingärten auf dieser Fläche.  

Die Niederschlagswasserbeseitigung wird zum Satzungsbeschluss des 
Bebauungsplanes Nr. 7 endgültig geklärt.  

Die Begründung wird dahingehend ergänzt, dass es in der Begründung eine 
Auseinandersetzung für Gesundheits- und Arbeitsverhältnisse aufgeführt 
wird, die bezogen ist auf die Garagenanlage die außerhalb des 
Bebauungsplan Geländes liegt.  

Zwischen den Bereichen WA1 und WA2 liegen Grundstücke, die nicht 
Bestandteil des Bebauungsplanes Nr. 7 sind.  
Auf dem südlichen Bereich dieser Fläche (Flurstücksnummer 113) befindet 
sich eine Anlage, die ursprünglich als Garagenanlage genutzt wurde. 
Teilweise ist dies noch der Fall, ein Teil der Anlage wird als private 
Abstellmöglichkeiten genutzt. Aufgrund der teilweise schwierigen 
Anfahrmöglichkeiten der Garagen, wird eine 100% Garagennutzung nicht 
mehr möglich sein. 
 
Aufgrund der Nutzung wird von dieser Anlage kein Lärm ausgehen, der die 
Richtwerte, die für ein allgemeines Wohngebiet (WA) zulässig sind,  
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überschreitet. 
 
Auf dem nördlichen Bereich befindet sich ein kleiner KFZ-Reparaturbetrieb 
mit einem angeschlossenen KFZ-Handel. 
Aufgrund der Größe des Betriebes und dass die Reparaturarbeiten in einer 
Halle stattfinden, ist auch hier eine Lärmbelastung, die über denen eines WA-
Gebietes hinausgehen, nicht gegeben. 
 
Die Begründung wird entsprechend ergänzt. 
 
Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. Die 
Erreichbarkeit der Flächen wird entsprechend der Richtline für Flächen der 
Feuerwehr in der Fassung vom August 2006 so durchgeführt und beachtet. 
  
Zur Löschwasserversorgung ist mitzuteilen, dass der Versorgungsträger 
bezüglich der erforderlichen Löschwassermenge nicht in der Lage ist diese 
zur Verfügung zu stellen, es sind aber ausreichende Entnahmestellen wie 
Teiche und auch eine Löschwasserentnahmestelle im Buchenweg ca. 150 m 
westlich vom Plangeltungsbereich der Gemeinde Roggendorf vorhanden. In 
der Anlage zur Begründung wird auf einem Plan dargestellt wo sich diese 
Möglichkeit befindet. 
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Mit der Löschwasserentnahmestelle im Buchenweg (ca. 150 m entfernt) stellt 
die Gemeinde Roggendorf die Löschwasserversorgung des 
Plangeltungsbereiches sicher. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Nachweis der Löschwasserversorgung zum konkreten Bebauungsplan 
Nr. 7 wird in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Roggendorf 
aufgestellt und entsprechende Nachweise werden vorgelegt. Dieses erfolgt 
vor dem Satzungsbeschluss. 
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Zu 1. Wasserversorgung:  
Entsprechende Anschlussgestaltungen für die Grundstücke für die 
Versorgung mit Trink- und Brauchwasser werden mit dem Zweckverband 
Radegast vereinbart. Die Planungen werden auch in Abstimmung des 
Zweckverbandes und mit dessen Genehmigung bzw. Anschlussgestattungen 
durchgeführt werden. 
 
 
Zu 2. Abwasserentsorgung:  
Auch hier gilt das gleiche mit dem Zweckverband Radegast werden 
entsprechende Maßnahmen vereinbart und deren Anschlussgenehmigung 
wird beantragt. Grundsätzlich hat der Zweckverband für die 
Wasserversorgung und die Abwasserentsorgung die Zusage erteilt, dass 
beides durchgeführt werden kann, sowohl die Versorgung als auch die 
Entsorgung.  
 
3. Zur Niederschlagswasserbeseitigung:  
Aufgrund der Bodenverhältnisse ist eine Versickerung nur in einigen 
Bereichen unter bestimmten Voraussetzungen möglich. Das heißt, dass 
überschüssiges Regenwasser abzuführen ist, dies erfolgt über 
Versickerungsmulden und Gräben erfolgt und das überschüssige Wasser 
wird dem Gewässer zugeführt. Hierzu wird es eine tiefbauliche Maßnahme 
geben, die das beachtet. In weiteren Gesprächen wurde bereits eine Zusage 
für die Einleitung von Niederschlagswasser in die Bek in Aussicht gestellt. 
Eine verbindliche Regelung liegt vor dem Satzungsbeschluss vor.  
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Niederschlagswasser welches von unbeschichteten Kupfer-, Zink- und Blei 
gedeckten Dachflächen abfließt, gilt als belastet. Die Gemeinde setzt im 
Bebauungsplan fest, dass die Verwendung von Metalldächern verboten wird. 
Einträge von belastetem Niederschlagswasser in das Grundwasser sind 
grundsätzlich ausgeschlossen. Der Text-Teil B wird entsprechend ergänzt.  

5. Gewässerschutz:  
Die gemachten Hinweise und Auflagen sowie zu beantragende Maßnahmen 
werden beachtet und werden unter „Hinweise“ in den Bebauungsplan 
übernommen.  
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Die gemachten Hinweise und Anregungen werden zur Kenntnis genommen 
und bei der Ausführung der Erschließung in vollem Umfang berücksichtigt 
und damit auch beachtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise bezüglich des Fachdienstes Kreisinfrastruktur Hoch- und 
Straßenbau werden berücksichtigt. Die Planunterlagen zum Bau der Straßen 
und Wege werden vor Durchführung der Erschließungsmaßnahmen zur 
Genehmigung vorgelegt. 
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Die Aussage des Straßenbaulastträgers, dass einer Einmündung in die 
Kreisstraße so nicht zugestimmt werden kann, wird zur Kenntnis genommen. 
Die Einmündung und die Straßenzuführung zum Baugebiet werden so 
ausgeführt, dass diese den Richtlinien entspricht, damit eine Genehmigung 
seitens des Straßenbaulastträgers erteilt werden kann. Die erforderlichen 
Unterlagen werden rechtzeitig vor Beginn der Erschließungsmaßnahmen 
erstellt und eine Anbindegenehmigung in die K48 wird bei 
Straßenbaulastträger des LK NWM beantragt. Die gemachten Auflagen 
werden in vollem Umfang berücksichtigt. 
 

Die Anregungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes werden beachtet und 
entsprechend auch durchgeführt im Rahmen der Bebauung und 
Erschließung des Geländes.  
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Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen und wie folgt 
berücksichtigt: Der Wendeplatz im Erschließungsgebiet der südlichen 
Wohnbaufläche WA2 wird so ausgebildet, dass Fahrzeuge entsprechend dort 
einfahren und wenden können. Die Schleppkurven der angegebenen 
Fahrzeuge werden berücksichtigt, der Wendeplatz erhält einen Durchmesser 
von 22 Metern.  

Für das Gebiet WA1 ist eine Anfahrt der Grundstücke mit 
Entsorgungsfahrzeugen nicht möglich. Deshalb wird eine Fläche an der K48 
im Bebauungsplan festgesetzt auf der während der Abholtermine die 
entsprechenden Abfallbehälter aufgestellt werden können und dann auch 
deren Inhalt entsorgt werden kann.  

Die gemachten Angaben der Punkte 1. – 6. werden bei der 
Erschließungsplanung beachtet und durchgeführt.  
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Die Hinweise zum Behältersammelplatz werden zur Kenntnis genommen und 
berücksichtigt. 
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Es wird zur Kenntnis genommen und berücksichtigt, dass aufgrund des 
örtlich begrenzten Umfangs der Maßnahme und fehlender Landesrelevanz, 
das LPBK M-V als obere Landesbehörde nicht zuständig ist. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die geplante Baumaßnahme den 
landwirtschaftlichen Vorfluter L 01 betrifft.  
Die Anforderungen des Wasser- und Bodenverbands Boize-Sude-Schaale 
werden berücksichtigt. 
 
Die gemachten Hinweise aufgrund des entsprechenden Untergrundes und 
zur Einleitung des Niederschlagswassers die dort an den Spiegelstrichen 
aufgeführt sind, werden insgesamt beachtet und bei den entsprechenden 
wasserrechtlichen Anträgen für eine Erlaubnis bzw. Genehmigung bearbeitet 
und beachtet.  
 
Die aufgeführten Anforderungen werden unter „Hinweise“ in den 
Bebauungsplan übernommen. 
 
Der WBV wird in weitere Planungsprozesse einbezogen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


